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Ursulinen in Erfurt

Die Ursulinen übernahmen 1667 das Erfurter Neuwerkskloster St. Mariä,

das vor 1196 für Augustinerinnen gegründet worden war. Die Erfurter

Ursulinen gehörten zur regulären Pariser Observanz und waren Mitglied

des Verbandes selbständiger deutscher Ursulinenklöster.
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